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Erhebt sich.

Hohes Gericht, Herr Vorsitzender, am 14. Februar ereignete sich in
Königsberg eine Geiselnahme in dem "Café International" in unmittelbarer Nähe

des Doms. Eine Geisel und ein Geiselnehmer kamen dabei zu Tode. Der Angeklagte Moritz
Klops wurde am Tatort bewaffnet festgenommen. Gemeinsam mit den im Hauptverfahren
Angeklagten war er Teil eines Plans, die verfassungsmäßig gewählte Regierung der Föderation
zum Rücktritt zu zwingen. Dies erfüllt den Straftatbestand des Hochverrats gegen die
Turanische Föderation sowie den der Bildung einer kriminellen Vereinigung, strafbar gemäß §
15 und 26 TStGB.
Der Angeklagte gab nach seiner Festnahme den Hinweis auf eine weitere geplante
Geiselnahme im Turaner Hofbräuhaus, kooperierte darüber hinaus mit den Sicherheitskräften
und äußerte sein Bedauern über die Eskalation der Geiselnahme. Aufgrund seines Hinweises
konnte die Turaner Polizei zehn verdächtige bewaffnete Personen nach einer Schießerei
festnehmen. Die Staatsanwaltschaft der Föderation wertet das Verhalten des Angeklagten
daher als strafmildernd.
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